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Offener Brief vom 2. Juni 2006 
 
An Frau Ellen Höhn,                                                                            An Herrn Prof. Dr. med. Dipl-Psych. Günther, 
Leiterin des Allgemeinen Sozialen Dienstes                                       Leiter der psychiatrischen Abteilung der Nervenklinik Bamberg 
Stadt-Jugendamt Bamberg,                                                                  Sankt-Getreu-Strasse 14 – 18 
Geyerswörthstrasse 1                                                                           96049 Bamberg 
 
An Herrn Vormundschaftsrichter Dr. Lassmann,                                An Herrn Prof. Dr. med. Dr. .h. c. Rascher, 
Amtsgericht Bamberg                                                                          Klinik mit Poliklinik 
Vormundschaftsgericht                                                                        Für Kinder und Jugendliche 
Synagogenplatz 1                                                                                 Loschgestrasse 15 
96047 Bamberg                                                                                    91054 Erlangen 
 
An Herrn Dr. Strauch,                                                                          An Herrn Amtsrichter Herbst, 
Landratsamt Bamberg                                                                          Amtsgericht Bamberg 
Gesundheitswesen und Ernährungsberatung                                       Synagogenplatz 1 
Ludwigstrasse 25                                                                                 96047 Bamberg 
96052 Bamberg 
 
An Frau Dipl.-päd. Burger 
Kinder –und Jugendlichenpsychotherapeutin 
Systemische Paar- und Familientherapeutin 
Geschwister-Gummi-Stiftung 
Schießgraben 7 
95326 Kulmbach 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
Sehr geehrter Richter Herbst, 

 
Aus aktuellem Anlass veröffentlichen wir hier das Affidavid (Eides-
stattliche Versicherung) von Dr. Helen Hayward Brown, Spezialistin 
für Münchhausen-by-proxy (MSPB).  
Diese Eidesstattliche Versicherung liegt dem Amtsrichter Herbst, der 
nun ja seit Ende März 2006 endlich eine definitive Entscheidung im 
Sorgerechtsverfahren Petra Heller gegen Stadtjugendamt Bamberg 
fällen will, seit einigen Wochen vor. 
 
Man kann dem zusammenfassenden Satz von Frau Dr. Brown: „Meiner Ansicht nach ist dies 
einer der schwersten Fälle der fälschlichen Anschuldigung von MSBP, die ich in meiner 
zehnjährigen Forschungsarbeit über dieses Thema erlebt habe“, unter Punkt 71 des Affidavids 
nur zustimmen, wenn man die Beweislage kennt.  
 
Das Affidavid von Dr. Brown ist auf der Rubrik „Ärzte, Wissenschaftler und Politiker 
protestieren gegen das Unrecht“ auf www.petra-heller.info veröffentlicht. 
 
Die Beweise der Sofortigen Beschwerde vom 12.10.2004 (1. Teil von 3 Teilen) werden bald 
fertig bearbeitet sein und in der Reihe der Offenen Briefe „Chronologie der 
Gerichtsereignisse“ veröffentlicht werden.  
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Frau Dr. Angela Merkel, Bundeskanzlerin, Bundeskanzleramt, Willy-Brandtstr. 1 10557 
Berlin; 
Herrn Horst Köhler, Bundespräsident, Bundeskanzleramt, Willy-Brandstr. 1, 10557  Berlin;  
Herrn Norbert Lammert, Bundestagspräsident, Bundestagsgebäude, Platz der Republik, 11011 
Berlin  
 
- An weitere politische Parteien, Menschenrechtsorganisationen, öffentliche Institutionen 
sowie Privatpersonen 
 
Die nächste Demonstration für Aeneas findet am 10. Juni 2006 in Bamberg mit zahlreichen 

Solidaritätsbekundungen in anderen Städten statt. 
 

Alle, die sich mit Aeneas solidarisieren 
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